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Inventarnummer: 18225907

Beschreibung
Bei dem Nominal handelt es sich um eine Unze, dem 12ten Teil der sizilischen Litra von ca.
15 g. Rhegion ist die einzige Polis Großgriechenlands, welche neben dem auböisch-attischen
Gewichtssystem auch Kleinstmünzen aus Silber und Bronze im Litrasystem Siziliens prägen
ließ.
Vorderseite: Löwenskalp in Vorderansicht.
Rückseite: RE, dazwischen eine Wertmarke.
Provenienz: In Italien durch Julius Friedländer für die Königlichen Museen erworben.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 1.08 g; Durchmesser: 13 mm;

Stempelstellung: 11 h

Ereignisse

Hergestellt wann 415-405 v. Chr.
wer
wo Rhegion (Kalabrien)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/159683


• Antike
• Bronze
• Klassik
• Münze
• Stadt
• Tier
• Uncia (Einheit)
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